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29. November 2018
In diesem Letter of Intent erklärt die Anne-Frank-Schule die pädagogi-
schen und organisatorischen Eckpunkte zur Umsetzung des Schulversuchs
Talentschule.

Der MINT-Schwerpunkt entspringt neben der Situation der aktuell guten
Lehrerausstattung auch der Erkenntnis, dass sich ein großer Teil unserer
Schülerxinnen nach dem Schulabschluss in technische Berufe orientiert.
Eine Ausweitung des MINT-Angebotes und eine breit aufgestellte Förde-
rung der Talente in diesem Bereich erscheinen schlüssig und vor dem Hin-
tergrund der Anfragen aus den umliegenden MINT-orientierten Betrieben
hilfreich.

Klassen 5/6

Die Klassen 5,und 6 erhalten bereits jetzt mehr naturwissenschaftlichen
Unterricht, als im Lehrplan vorgesehen. Dafür werden Teile des Ganztags-
zuschlages a ufgewendet.

tr Die intensive Ausrichtung des (Fach-)Unterrichts an der sprachlichen
Entwicklung setzt eine umfassende weitere Fortbildung des Kollegi-
ums in diesem Bereich voraus. Eine weitergehende Auseinanderset-
zung mit sprachsensiblem Fachunterricht ist projektiert und im
Rahmen der Talentschule sinnvoll.

tr Entwicklung eines Konzeptes für sprachsensiblen Mathematikunter-
richt

Nicht nur durch die sprachlichen Hindernisse von Schülerxinnen mit Migra-
tionshintergrund und sonderpädagogischem Förderbedarf befindet sich der
Mathematikunterricht in einer besonders schwierigen Situation. Der le-
bensweltliche Bezug angewandter Mathematik lässt sich im Unterricht im
Wesentlichen nur auf der Grundlage eines Textes vermitteln. Die Entwick-
lung eines Unterrichts, der zugleich kognitiv aktiviert und sprachlich ein-
fach vermittelt wird, stellt eine besondere Herausforderung dar.

tr Als Talentschule bestünden darüber hinaus zahlreiche Möglichkeiten,
die Talente im MINT-Bereich umfassender zu fördern. Eine MINT-
spezifische Struktur der Förderschiene könnte sgyyphl ein
zierten, stark handlungsorientierten Zugang zuf'lpryhemt
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auch in experimentelle Bereiche der Naturwissenschaften beinhal-
ten:

Zurzeit werden die Schülerxinnen in der Förderschiene in drei Stunden in
der Woche in der Phase der Orientierungsstufe in unterschiedlichen
Schwerpunkten gefördert. Enthalten ist hier sowohl die fachliche Förde-
rung in Mathematik, Englisch und Deutsch als auch die Unterstützung in

sozia len Bereichen oder bei motorischen/ fein motorischen Förderbedarfen.
Die Schülerxinnen werden nach Neigung und Notwendigkeit in Rückspra-
che mit Klassen- und Fachlehrerxinnen den unterschiedlichen Förder-
schwerpunkten zugeordnet. Eine Fokussierung der Förderschiene auf den
MINT-Bereich wäre durch die bessere personelle Ausstattung sinnvoll und
erfolgversprechend. Auch die Integration des Fachs Informatik mit ersten
programmiererfahrungen ist in dem 2jährigen Zeitraum der Erprobungs-
stufe abhängig von der Ressource Personal umsetzbar.

tr Ergänzen ließe sich die Förderung durch die Einführung eines Portfo-
lio-Instrumentes, das die Teilnahhe und die Leistungsfähigkeit der
Schü lerxinnen bei u nterschiedlichen Förderangeboten doku mentiert
und so am Ende der Klasse 6 eine gute Grundlage für die Gelenk-
stellenentscheidungen sein kann.

Gelenkstelle am Ende der Klasse 5

Der Übergang in die Klasse 7 wird zurzeit besonders durch die Einrichtung
von Grund- und Erweiterungskursen und den Beginn des Wahlpflichtunter-
richts geprägt.
Eine konzeptionelle Neuordnung des Wahlpflichtbereiches unter einer
MlNT-Perspektive gibt der Beratung von Eltern und Schülerxinnen einen
erweiterten Ansatz. Ein Eltern-Schüler-Sprechtag bietet den idealen Rah-

men für die individuelle Beratung über Wahlschwerpunkte und Entwick-
lungspotenziale in den kommenden Jahren.

Klasse 7 - LO

Um ab Klasse 7 eine konsequente und kontinuierliche Förderung der
MINT- Begabungen der Schülerxinnen der Anne-Frank-Schule zu erreichen,
werden die Klassen für den Naturwissenschaftlichen Unterricht in kleinere
Lerngruppen unterteilt. Auf diese Weise wird experimentelles und prakti-
sches Arbeiten a uch vor besonderen sicherheitstechnischen Vora ussetzu n -

gen möglich.

Die Umsetzung des Modellprojektes Talentschule in den Klassen 7 - L0

kann an der Anne-Frank-schule vor allem durch folgende Maßnahmen ge-

lingen:

tr Fortsetzung des sprachsensi blen Mathematikunterrichts.
r$n€ a^§§t§rrLi§

§a!uLä

Anne-Frank-Schule
Ganztagshauptschule der Stadt Hamm
E-Mail: Anne-Frank-Schule@haaf.schulen-hamm.de
Homepage: www.anne-frank-schule-hamm.de

Schulleltung:
Werner Averbeck
Bernhard Hölker

Bankverbindung:
Sparkasse Hamm
Konto:79954
BLZ: 410 500 95
IBAN: DE 08 41050095 0000079954



tr Fokussierung des Wahlpflichtunterrichts auf den MINT-Bereich, ins-
besondere Technik und Informatik, unter Einbindung außerschuli-
scher Partner.

Als Partner bieten sich hier sowohl die umliegenden Handwerksbetriebe an,
als auch die Hochschule Hamm-Lippstadt oder das neu gegründete Fablab
Hamm. Handwerksbetriebe sind im Kleinen bereits informell Partner der
Anne-Frank-Schule, wenn im Rahmen der Berufseinstiegsbegleitung, des
La ngzeitpraktikums oder des Schülerbetriebspra ktiku ms Pra ktikums- und
Ausbildungsplätze gesucht werden. Auch die größeren Betriebe der Umge-
bung wie der Bauunternehmer Schneider Bau oder das TruckCenter Ducke
zeigen zunehmendes Interesse an Hauptschülerxinnen als potenzielle Aus-
zubildene und in einem ersten Kooperationsvorhaben besuchen Schü-
lerxinnen der Anne-Frank-Schule die Betriebe.
Auch die Beteiligung der Anne-Frank-Schule am ,,Alten Bauhof Herrin-
gen" ist ein technikfokussiertes Modul, das durch weiteren Ausbau pro-
jekt- und problemorientierten Unterricht erweitern könnte.

tr Wahl eines MlNT-Schwerpunktes für interessierte und begabte
Schülerxinnen.

U Die Anschaffung eines Klassensatzes lPads im Jahr 2018 ermöglicht
eine Ausweitung des medienbezogenen Unterrichts:

o Fa'Chunterricht Informatik mit den Schwerpunkten Office-
Anwendungen/ Umgang mit digitalen Medien und Daten im In-
ternet/ Einstieg in das Programmieren von Apps und Software

o Fächerübergreifender Unterricht im Bereich Physik/ Informatik.

tl reilnahme an wettbewerben wie dem ,,Tdg der chemie" der Firma
Bayer oder einem Innovationswettbewerb von RWE.

tr Als Portfolioinstrument bietet sich eine Erweiterung des Berufswahl-
passes an, in dem besonders gute Leistungen mit Hilfe von Zertifi-
katen dokumentiert werden können.

Die Teilnahme am Schulversuch Talentschule unterstützt die ambitionier-
ten Ziele der Anne-Frank-Schule und gibt den innovativen Modulen des
MINT-Bereichs einen konzeptionellen Rahmen.

(^-1"'^ Fä U"-
. iii:?r",5(hure,*&1.
//§

Bernhard Hölker (Schulleiter)
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